
 

 

 

 
 
 

NIEDERSCHRIFT  
 
über die am 10.02.2026 um 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus in Riefensberg stattgefundene  
12. Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
Anwesend: Bgm. Ulrich Schmelzenbach (Vorsitzender),  

Milena Fink, Robert Fink, Anton Hartmann, Gernot Bereuter, Bernd Fink, 
Bertram Schedler, Kilian Gmeiner, Werner Heinzle, Anna Bereuter,  
Andreas Fink, Daniel Fink, Birgit Bereuter, Klaus Dorn, 
EM Thomas Gmeiner  

 
Entschuldigt: Klaus Bereuter, EM Stefan Feuerstein  
 
Schriftführerin: Karoline Willi   

 
 
T A G E S O R D N U N G: 
 
I. Eröffnung und Begrüßung  

II. Genehmigung der Niederschrift vom 20.01.2026 

III. Beratung und Beschlussfassung über 

1. Musikschule Bregenzerwald Kostenbeitrag Sanierung Musikschulgebäude Egg  
(§ 15 lit. b) Abs. 16 GG) 

2. Neuverpachtung Gasthof Adler (§ 15 lit. b) Abs. 13 GG) 
3. Auftragsvergabe Durchgangsmöglichkeit Adler-Saal (§ 15 lit. b) Abs. 16 GG) 
4. Antrag GV Daniel Fink: Die Gemeinde möge eine sachlich korrekte und umfassende 

Darstellung des Sachverhaltes hinsichtlich der thematisierten Abwasser-/Kanalgebühren-
Abrechnungen der Sennerei Genossenschaft Riefensberg ausarbeiten.  

IV. Berichte  

V. Allfälliges 

 
I. Eröffnung und Begrüßung 

Der Vorsitzende eröffnet um 20:00 Uhr die Sitzung der Gemeindevertretung, begrüßt die 
Gemeindevertreter*innen und die Zuhörer*innen, stellt die Beschlussfähigkeit fest und gibt 
die Entschuldigungen bekannt. Mit der Tagesordnung wurden die Niederschrift der letzten 
Sitzung vom 20.01.2026 sowie Unterlagen zur Sitzung übersandt.   
 
 
 
 
 

  
Riefensberg, 17.03.2026 
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Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Aufnahme folgender Punkte in die Tagesordnung unter 
III. Beratung und Beschlussfassung:  
5. Genehmigung Rechnung Fa. Stadtland vom 04.12.2025, Strategische Umweltprüfung 

Betriebsgebiet Meierhof     
6. IFG – Anfrage – Information über Auftragsvergaben im Jahr 2025   
7. IFG – Ermächtigung des Gemeindevorstandes zur Beschlussfassung dieser Art  

(§ 50 Abs. 3 GG i.V.m. § 29 Abs. 1 GG) 
 
II. Genehmigung der Niederschrift vom 20.01.2026  

GV Kilian Gmeiner ersucht um Ergänzungen, diesen wird teilweise stattgegeben.   
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Genehmigung der Niederschrift vom 20.01.2026.  
Der Antrag wird einstimmig angenommen.   
 
III. Beratung und Beschlussfassung über 

1. Musikschule Bregenzerwald Kostenbeitrag Sanierung Musikschulgebäude Egg  
(§ 15 lit. b) Abs. 16 GG) 

Bauabschnitt 1: Sanierung Musikschule  
Das Gebäude in Egg, in dem die Musikschule Bregenzerwald untergebracht ist, ist sanie-
rungsbedürftig. Nach einer Planung von HK-Architekten wird das Gebäude umfassend  
saniert und barrierefrei zugänglich gemacht. Es entstehen folgende Räumlichkeiten:  
Büros für Leitung und Sekretariat, Aufenthaltsraum mit Teeküche, WC-Räumlichkeiten sowie 
10 Unterrichtszimmer mit jeweils 20 bis 25 m².  
 
Kostenschätzung HK-Architekten – Stand 24.11.2025 (Schwankungsbreite +/- 10%): 

Errichtungskosten netto € 1.996.175,00 

Errichtungskosten brutto € 2.395.410,00 

Anteil Musikschule brutto € 2.116.453,60 

Anteil Gemeinde Egg brutto  
(1/3 Gebäudehülle und Allgemeinfläche, 
barrierefreier Zugang zum Museum) 

€ 278.956,40 

Bauherr Marktgemeinde Egg. Sie beantragt Förderungen 
und rechnet mit den Gemeinden ab.  
Landesförderungen werden direkt an die einzel-
nen Gemeinden ausbezahlt. 

Bauzeitraum Juni 2026 bis September 2027 

 
Die Marktgemeinde Egg verrechnet keine Miete und verzichtet auf die Kommunalsteuer. 
Betriebskosten werden von der Musikschule getragen, allgemeine Reparaturen von der 
Marktgemeinde. 
 
Für den Bauabschnitt 2 der Arche sind ein Schlagwerkraum mit einer Fläche von ca. 70 m², 
ein Orchester- und Ensembleproberaum mit ca. 100 m² sowie ein Vorspielraum mit etwa 200 
m² vorgesehen. Die Details dazu befinden sich derzeit in Abstimmungsgesprächen. 
 
Der Bürgermeister stellt die Kosten (Bauabschnitt 1) für die Gemeinde Riefensberg anhand 
einer Übersichtstabelle vor. Der präsentierte Kostenrahmen soll für das Budget 2027 vorge-
sehen werden. Der Vorsitzende beantwortet Fragen und stellt den Antrag auf Beschluss zur 
einmaligen Kostenübernahme (+/- 10 % Schwankungsbreite) der Gemeinde Riefensberg in 
Höhe von € 25.157,-- inkl. Ust. (= € 60.876,-- abzüglich Förderungen von € 35.719,--).  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
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2. Neuverpachtung Gasthof Adler (§ 15 lit. b) Abs. 13 GG) 
Lubica und Tayfur Güllü haben mit Ende Jänner 2026 den Betrieb des Gasthofs Adler been-
det und widmen sich neuen Aufgaben.  
Auf die Ausschreibung zur Neuverpachtung ist eine Bewerbung eingelangt und zwar Lebibe 
und Ramadan Ademi. Familie Ademi betreibt die Pizzeria La Montanara in Andelsbuch. Die 
Interessenten sind persönlich anwesend und stellen sich und ihre Pläne für den Betrieb des 
Gasthofs Adler vor. Familie Ademi verfügt über langjährige Erfahrung in der Gastronomie 
und möchte den Adler als Pizzeria führen. Auch gutbürgerliche Speisen und selbstgemach-
tes Eis stehen auf der Speisekarte. Die Zimmervermietung soll weitergeführt werden, sofern 
die Räumlichkeiten nicht für den Eigenbedarf (Wohnung für Betreiberfamilie und Zimmer für 
Personal) benötigt werden. Auch die Bewirtung des Adlersaals wird von Familie Ademi wei-
tergeführt. Eine Übernahme wäre ab März 2026 möglich.  
Die Rahmenbedingungen wurden bereits mit den Pachtinteressenten besprochen. 
Es wäre sehr erfreulich, wenn der Gasthof Adler ohne längere Unterbrechung weitergeführt 
werden kann.  
 
Nach der Beantwortung von Fragen durch die Pachtinteressenten sowie eingehender Dis-
kussion stellt der Vorsitzende den Antrag auf einen Grundsatzbeschluss zur Verpachtung 
des Gasthofs Adler an Familie Ademi. Die Details werden von Gemeindevorstand und den 
Pachtinteressenten vereinbart. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
3. Auftragsvergabe Durchgangsmöglichkeit Adler-Saal (§ 15. lit b) Abs. 16 GG) 
Zur Erleichterung von Arbeitsabläufen im Gasthof Adler/Adler-Saal ist geplant, beim Abstell-
raum zwischen Küche und Saal eine Durchgangsmöglichkeit einzubauen. Die Planung er-
folgte durch Stefan Geiger und Rainer Berkmann unter Miteinbeziehung des Bartle-Wirts und 
der Brauerei Egg. Eine Kostenschätzung in Höhe von ca. € 10.000,-- liegt vor. Der vereinbar-
te Lokalaugenschein mit den Mitgliedern der Gemeindevertretung fand am 28.01.2026 vor 
Ort statt. Die neuen Pachtinteressanten werden noch im Detail über das Vorhaben informiert. 
 
Der Vorsitzende stellt nach eingehender Diskussion den Antrag auf Freigabe des Kosten-
rahmens in Höhe von € 10.000,-- zur Umsetzung der Adaptierungsarbeiten für eine Durch-
gangsmöglichkeit im Adler-Saal.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.   

 
4. Antrag GV Daniel Fink: Die Gemeinde möge eine sachlich korrekte und umfassen-

de Darstellung des Sachverhaltes hinsichtlich der thematisierten Abwasser-/  
Kanalgebühren-Abrechnungen der Sennerei Genossenschaft Riefensberg  
ausarbeiten.  

GV Daniel Fink hat fristgerecht folgenden Antrag eingebracht:  
In der Angelegenheit betreffend Abwasser-/Kanalgebühren der Sennerei Genossenschaft 
Riefensberg ist durch verschiedene Umstände (z. B. unvollständige und teils verzerrte 
Darstellungen in den Sitzungsprotokollen der Gemeindevertretung, verbreitete, unsachliche 
und unrichtige Äußerungen von Gemeindebediensteten) in der Öffentlichkeit ein völlig fal-
sches Bild von dieser Sache entstanden. Das reicht bis zu ungerechtfertigten Betrugsvorwür-
fen, denen Genossenschaftsfunktionäre und Mitarbeiter sogar weit über die Gemeindegren-
zen hinaus ausgesetzt sind. Das ist im Interesse aller Beteiligten zu korrigieren. 
 
Es wird daher folgender Antrag zur Abstimmung gestellt:  
Die Gemeinde möge eine sachlich korrekte und umfassende Darstellung des Sachverhaltes 
hinsichtlich der thematisierten Abwasser-/Kanalgebühren-Abrechnungen der Sennerei 
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Genossenschaft Riefensberg ausarbeiten. Veröffentlichung dieser Darstellung auf dem Onli-
ne-Portal der Gemeinde nach vorheriger Kenntnisnahme durch die Gemeindevertretung. 
 
Nach eingehender Diskussion stellt der Vorsitzende den Antrag laut angeführtem Wortlaut. 
 
Der Antrag wird mehrheitlich mit 5:10 Stimmen abgelehnt.   

 
5. Genehmigung Rechnung Fa. Stadtland vom 04.12.2025, Strategische  

Umweltprüfung Betriebsgebiet Meierhof  
Für das Betriebsgebiet Meierhof, welches an die Wirtschaftsregion Vorderwald übergeben 
wurde, musste im Zuge des Umwidmungsverfahrens laut Behördenvorgaben eine Strategi-
sche Umweltprüfung durchgeführt werden. Der Auftrag dafür wurde an die Firma Stadtland 
vergeben. Die Umweltprüfung wurde im Jahre 2025 abgewickelt. Die Rechnung erging an 
die Gemeinde Riefensberg. Der Betrag wird dann an die Wirtschaftsregion weiterverrechnet. 
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag auf Genehmigung der vorliegenden Rechnung der  
Firma Stadtland vom 04.12.2025 für die Durchführung der Strategischen Umweltprüfung 
Betriebsgebiet Meierhof in Höhe von € 7.920,-- brutto (netto € 6.600,--). Der Rechnungsbe-
trag liegt unterhalb des Angebotspreises in Höhe von netto € 7.200,--.  
 
Nach eingehender Diskussion wird der Antrag mit 10:5 Stimmen angenommen.  
 
6. IFG – Anfrage – Information über Auftragsvergaben im Jahre 2025 
In Vorarlberger Gemeinden und Städten wurde seitens einer Redakteurin der Russmedia 
Digital GmbH ein Informationsbegehren nach dem Informationsfreiheitsgesetz (IFG) einge-
bracht, wonach um Übermittlung einer Aufstellung von allen in der Gemeinde vergebenen 
Aufträgen mit einem Auftragswert von über € 5.000,-- im Zeitraum von 1. Jänner 2025 bis  
31. Dezember 2025 ersucht wurde. Die Aufstellung solle – sofern vorhanden – folgende  
Angaben enthalten: Auftragnehmer, Auftragswert und Art des Vergabeverfahrens. 
Die Anfrage wurde seitens der Gemeinde Riefensberg zur Klärung und zwecks weiterer Vor-
gehensweise an die Finanzverwaltung Vorderwald und von dort an den Gemeindeverband 
weitergegeben. 
 
Information des Gemeindeverbandes:  
Wie aus dem Gesetzeswortlaut hervorgeht, müssen die Informationen vorhanden und ver-
fügbar sein. In diesem Zusammenhang verweisen die Erläuterungen auf die Rechtsprechung 
des Europäischen Gerichtshofes für Menschenrechte zu Art. 10 EMRK. Informationen bezie-
hen sich auf bereits bekannte Tatsachen und müssen nicht erst erhoben, recherchiert, ge-
sondert aufbereitet oder erläutert werden. Im vorliegenden Fall müsste die Gemeinde die 
begehrten Daten erst erheben, aufarbeiten, sortieren, abgleichen und zusammenstellen, um 
auskunftspflichtige Informationen im Sinne des Informationsfreiheitsgesetzes zu schaffen. 
Dies ist derzeit weder der Fall noch ist der damit verbundene Aufwand für die Gemeinde 
vertretbar. 
 
Gemäß § 8 Abs. 1 IFG ist der Zugang zur Information ohne Aufschub, spätestens aber bin-
nen vier Wochen nach Einlangen des Antrags beim zuständigen Organ zu gewähren. Ge-
mäß § 8 Abs. 2 IFG kann diese Frist um weitere vier Wochen verlängert werden, wenn der 
Zugang zur Information aus besonderen Gründen oder im Fall des § 10 IFG nicht innerhalb 
der Frist des Abs. 1 gewährt werden kann. Im Fall der Nichterteilung der Information ist auf 
Antrag unverzüglich, spätestens aber nach Ablauf von zwei Monaten nach Einlangen des 
Antrages, ein negativer Bescheid darüber zu erlassen (§ 11 Abs. 1 IFG).  
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Da für die Ausstellung eines Bescheides die Beschlüsse sämtlicher Gemeindegremien (Ge-
meindevorstand und Gemeindevertretung) gefasst werden müssen, macht die Gemeinde 
Riefensberg vom Recht auf Verlängerung der Frist gemäß § 8 Abs. 2 IFG Gebrauch. Die 
Frist zur Beantwortung der Anfrage per Bescheid verlängert sich somit bis zum 04.03.2026. 
Die Möglichkeit zur Zurückziehung des Antrages wurde von der Partei nicht in Anspruch ge-
nommen.  
 
Der Bürgermeister kann von der Gemeindevertretung nach § 50 Abs. 3 GG oder vom  
Gemeindevorstand nach 60 Abs. 2 GG ermächtigt werden, in seinem Namen Zugang zu 
Informationen nach § 29 Abs. 1 GG zu gewähren. Da keine derartige Ermächtigung vorliegt, 
müssen der Bürgermeister, der Gemeindevorstand und die Gemeindevertretung jeweils  
einen Beschluss für den Bescheid fassen und eigene Bescheide erstellen.   
 
Antragstellung:  
Ausgehend von den oben angeführten Gesetzesmaterialen, der Literatur und der Rechtspre-
chung des EGMR ist nach Ansicht der Gemeinde Riefensberg nach vertretbar anzunehmen, 
dass die per Antrag begehrten Informationen in einem solchen Fall nicht verfügbar und vor-
handen sind und daher auch keine Informationen i.S.d. § 2 Abs. 1 IFG darstellen. Der Vorsit-
zende stellt daher den Antrag, die Anfrage abzulehnen und mit Bescheid abzuweisen.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen.  
 
7. IFG – Ermächtigung des Gemeindevorstandes zur Beschlussfassung dieser Art  

(§ 50 Abs. 3 GG i.V.m. § 29 Abs. 1 GG)  
Betreffend des Tagesordnungspunktes III./6. ist es möglich, Beschlussfassungen dieser Art 
an den Gemeindevorstand zu übertragen.  
 
Der Vorsitzende stellt den Antrag, für zukünftige Anfragen dieser Art gemäß § 50 Abs. 3 GG 
in Verbindung mit dem § 29 Abs. 1 GG den Gemeindevorstand zur Beschlussfassung zu 
ermächtigen.  
 
Der Antrag wird einstimmig abgelehnt.  
 
IV. Berichte 

Berichte des Vorsitzenden:  

• Bisherige Pachtregelung bezüglich Gst. Nr. 614/2 Hochlitten mit Mathias Dorn.  

• 51. ordentliche Generalversammlung Musikschule Bregenzerwald am 27.01.2026 in Egg. 
Im Jahr 2024 besuchten 1.668 Schülerinnen und Schüler die Musikschule. Riefensberg 
war gemeinsam mit Hittisau und Sibratsgfäll beim Schülerblasorchester „Klangwerkle“ 
vertreten.   

• Informationsveranstaltung bezüglich Übernahme Heizwerk der Gemeinde Riefensberg 
durch Nahwärme Berkmann am 05.02.2026 im Wirtshus Bartle.  

• Beginn der Holzschlägerungsarbeiten in der Parzelle Esch, Bauplatz Gstr. Nr. 1045/40 
mit heutigem Tage durch die Firma Werner Hörburger.  

• JHV des Viehzuchtvereins am 07.02.2026 im Wirtshus Bartle. Johannes Kohler wurde 
zum neuen Obmann gewählt. Der Vorsitzende bedankt sich beim langjährigen Obmann 
Richard Gmeiner für seine Tätigkeit. Ein großes Jubiläumsfest findet im Frühjahr statt.  

• Bergrettung Gebietsstellenübung Bregenzerwald am 31.01.2026 in Hittisau.  
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V. Allfälliges 

• GV Bernd Fink informiert über die Anfrage von BFI Reinhard Karg zur Vorstellung des 
Projektes Moldawien, in dessen Rahmen das alte TLF nach Moldawien gebracht werden 
könnte, bei einer Sitzung der Gemeindevertretung. GV Bernd Fink koordiniert den Ter-
min. Das neue TLF wird Ende Februar abgeholt. Ein Willkommensumtrunk findet am 
28.02.2026 statt, Einladung an GV folgt gesondert. 
Weiters lädt er zum Feuerwehrball am 14.02.2026 in den Adler-Saal ein und richtet  
seitens der Feuerwehr seinen Dank an alle Mitbürger*innen und Firmen für Spenden und 
die großartige Unterstützung der Feuerwehr.   
In weiterer Folge äußert Bernd Fink in seiner Funktion als Feuerwehrkommandant seine 
Bedenken zur Durchführung des geplanten Funkens beim FC Sandplatz wegen der un-
bekannten Größe des Funkens und des noch fehlenden Bescheides (u.a. Schutzzonen 
bzw. geringe Abstände zu Objekten und Besuchern). Der Vorsitzende setzt sich diesbe-
züglich mit dem Veranstalter (Zunftverein) nochmals in Verbindung.  

• GV Daniel Fink regt an, für die Feuerwehr-Jugend neue Jacken anzuschaffen.    

• Vizebgm. Anton Hartmann lädt zum Vereinsrennen des Schivereins am 21.02.2026 am 
Hochhäderich ein und würde sich freuen, wenn die Gemeindevertretung eine Mannschaft 
stellt.   

• EM Thomas Gmeiner fragt beim Vorsitzenden an, wann die Gemeindevertretung bezüg-
lich der Missstandsfeststellung durch den Landesvolksanwalt zum Verkauf Geiter infor-
miert wird. Der Vorsitzende verweist diesbezüglich auf die vom ihm verfasste Stellung-
nahme auf diese Feststellung und dass das Verfahren noch nicht abgeschlossen ist.     

• Gemeindesekretärin Karoline Willi informiert über die Sitzung der Energieregion Vorder-
wald am 05.02.2026 im Spielhus. In Riefensberg werden im Jahre 2026 zwei Veranstal-
tungen der Energieregion stattfinden: Energiestammtisch am 26.03.2026 im Wirtshus 
Bartle sowie der Klimagipfel am 17.09.2026.   

 
Ende der Sitzung: 21.55 Uhr 
 
 
Die Schriftführerin:  Der Vorsitzende: 

  
Karoline Willi Ulrich Schmelzenbach 
 
 
Amtstafel / Veröffentlichungsportal:  
 
Anschlag am:   17.03.2026 
Abnahme am:  17.04.2026  
 
 


